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mögen von ca. 500 000 Bänden aufnimmt, erhielt eine von den Außenmauern un-
abhängige selbsttragende elfgeschoßige Stahlbetonkonstrnktion.

Entsprechend den baulichen Gegebenheiten mußten Yerwaltungs- und Benut-
zungsräume auf die dreigeschoßige Anlage verteilt werden. Alle Räume haben na-
türliches Licht; die drei Stockwerke sind untereinander durch Aufzüge verbunden,
die die mit der vertikalen Gliederung gegebenen Schwierigkeiten mildern.

Der Katalog- sowie der Hauptlesesaal sind mit einer Be- und Entlüftungsanlage
ausgestattet. Eine pneumatische Rohrpostanlage stellt neben Personen- und Bü-
cheraufzügen die schnelle Verbindung zwischen der Leihstelle, den beiden Lese-
sälen und den Magazinen her; Sprechanlagen sind vorhanden.

Derzeitiger Direktor der Bibliothek ist Dr. Herbert Haas, der im Mai 1966 die
Dienstgeschäfte des am 1. April 1966 verstorbenenen Bibliotheksdirektors Dr.
Gustav Fuhrmann übernahm. In der Hand des Letztgenannten lag die Planung
seitens der Bibliothek, bei der er maßgeblich von Herrn H. Helwig unterstützt
wurde.

Planung und Bauleitung lagen bei der damaligen Hochschulbauleitung Mann-
heim, vornehmlich bei den Herren Schmitt, Reibetanz, Wolff und Treusch, unter
Mitwirkung des Freien Innenarchitekten Quast. H. Haas

MÜNCHEN. Die ßayerisc7ie Staatshih/iot/iek besitzt eine «Rosen/cavaZier-HancZ-
sc/iri/t» von Richard Strauß. Es ist der hleistiftnotierte Entwurf des Komponisten
für den größten Teil des dritten Aktes, darunter drei Versionen des Vorspiels. Das
Manuskript wurde aus dem Nachlaß des Pariser Musikschriftstellers Gustav Sama-
zeuilh erworben. (Artis 3, 1969)

Ausstellungen - Expositions

Ausland

MEXICO. Im Palast der schönen Künste in Mextco-City ist eine von der Bun-
desrepublik veranstaltete Ausstellung über die «Geschichte der Buchdrucfcerhurest»
eröffnet worden. Im Mittelpunkt steht eine Nachbildung der von Johann Guten-
berg erfundenen ersten Druckmaschine der Welt, auf der sich die Besucher eine
Bibelseite drucken lassen können. Die zwei Monate dauernde Ausstellung zeigt
darüberhinaus mit Bildern und Darstellungen die Entwicklung der Druckkunst
von den ersten Anfängen bis zur Gegenwart. Ursprünglich sollte sie als Teil des
deutschen Beitrags an Mexikos «Kultur-Olympiade schon im vergangenen Jahr
veranstaltet werden, mußte dann aber aus Mangel an geeigneten Ausstellungsräu-
men verschoben werden.

Im Frühjahr wird die Ausstellung noch in zwei mexikanischen Provinzstädten
und anschließend in den USA gezeigt. (Artis 3, 1969)


	Ausstellungen = Expositions

